
	Test   2       (4. Jhg.)
	Name: 

	Punkte:            /51        Note: 
	Datum: 

	Kriterium: 50%=2; 63%=3; 75%=4; 90%=5
	



1. Beantworte die Fragen: /4
Welche Sportarten machst du gern? (2)
_Ich mache Fußball und Basketball gern. __________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
Welche Extremsportarten findest du interessant? (2)
_Bangee-Jumping ich finde interessant.  _______________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

2. Verbinde die Satzteile. /5
	1. Jedes Jahr feiert man auf der Insel 
	A. als Bungee-Jumping bekannt.

	2. Das Erwachsenwerden 
	B. eine dicke und starke Liane schneiden.

	3. Die Jungen müssen im Wald 
	C. kann der Junge sterben.

	4. Wenn die Liane reißt oder zu lang ist,
	D. ein großes Fest.

	5. Diese Mutprobe ist bei uns
	E. kann für die Jungen lebensgefährlich sein.



	1. D
	2. E 
	3. B 
	4. C 
	5. A




3. Ergänze die fehlenden Wörter/4

Vorbereitungen, Anziehen, anstrengend, Kimono, leihen, schwierige, feiern, erwachsen

In Japan sind junge Menschen  _ erwachsen_  , wenn sie 20 Jahre alt sind. Dann _feiren_ sie das Fest »Seijin no Hi«. Die Mädchen sollten ein traditionelles japanisches Kleid, den _Kimono_ tragen. Dieses Kleid ist sehr teuer, deshalb _leihen_ viele Mädchen diese Kleider aus. Dann beginnt eine _schwierige_ Aufgabe für die Mädchen: das _Anziehen__ und das Schminken. Die _ Vorbereitungen _dauern_ mehrere Stunden und sind _anstrengend_  für die Mädchen.

4. Wie heißt das Gegenteil? /5
Wo parkt das Auto, vorne? – Nein, _das Auto parkt links____________.
Gehen wir hinauf? –Nein, wir müssen hier _hinab___________ gehen.
_Draußen__________________ ist es zu kalt, ich bleibe lieber drinnen.
Das ist unsere Wohnung: links ist die Küche und _hinten____________ ist das Wohnzimmer. Die Kinderzimmer sind oben und das Badezimmer ist _unten___________.





5. Setze das richtige Reflexivpronomen ein. /7
Freust du_ dich ____________ sehr auf die Ferien?
Ich wasche _mich___________ jeden Tag die Haare.
Hast du _______dich______ schon geduscht? Dann musst du __dich_____ noch die Zähne putzen.
Frau Meyer, setzen Sie _sie____________, bitte!  
Zieh __mich__ den Mantel an, es ist kalt.
Sie haben ___sie__________ alle furchtbar erkältet. 

6. Bilde Fragen mit »lassen« und Antworten mit »dürfen«. /6
Deine Eltern / du – nach Berlin Fahren
Lassen dich deine Eltern nach Münchenfahren?  
Nein, ich darf nicht nach Berlin fahren.
Deine Eltern /du – am Abend lange fernsehen 
_Lassen dich deine Eltern am Abend Fernsehen? Nein, ich darf nicht lange Fernsehen.__ _________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
Deine Eltern /du – am Wochenende zur Party gehen
_Lassen dich deine Eltern am Wochenende zur Party gehen? Nein, Ich darf nicht zur Party gehen._ __________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
Du  /deine Schwester -  mit deinem Fahrrad fahren? 
_Lässt du deine Schwester mit deinem Fahrrad fahren? Nein, sie darf nicht mit meinem Fahrrad fahren._  __________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

7. Sag es anders mit »lassen«. /3
Meine Schwester darf nach Mitternacht keine Musik hören. Meine Eltern verbieten das.
Meine Eltern lassen meine Schwester nach Mitternacht keine Musik hören.
Ich darf machmal abends ausgehen. Mein Vater erlaubt das nicht.
_Mein Vater lässt mir manchmal abends ausgehen._ ________________________________________________________________________
Wir dürfen im Unterricht keine Handys benutzen. Unsere Lehrerin verbietet das.
_Unsere Lehrerin lässt uns keine Handys benutzen._ ________________________________________________________________________
Mein Bruder darf meinen Computer benutzen. Ich finde das o.k.
_Ich lasse meine Bruder, mein Computer nutzen._

                 
8. Jemand hat Probleme. Kannst du einen Ratschlag mit »sollt-» geben? /4
Patrik und Kaja sind hungrig. _Sie sollten Pizza kaufen. _
Katja hat schlechte Noten in der Schule. _Sie sollte mehr lernen._
Ich verstehe die Aufgabe nicht. _Du sollte fragt den Lehrer._
Er hat Streit mit seiner Frau. _Er sollte mit ihm reden.__





9. Lies den Text und fülle die Tabelle aus. /8
Sie sind Extremsportler. Streifen durch die Landschaft, in der einen Hand Stapel Hemden, in der anderen ein Bügeleisen, auf dem Rücken festgeschnallt ein stabiles Bügelbrett. Dann erklimmen sie einen Berg, klappen das Brett auf und bügeln. 
Phil Shaw aus Leicester, England, erfand im Jahr 1997 das »Extreme Ironing Section«. Im Süden Deutschlands bügeln mittlerweile bereits 40 Männer und Frauen extrem. Trainingsziel: Perfektes Bügeln unter schwierigsten Bedingungen! Dabei ist das Bügelergebnis sehr wichtig und im Wettkampf entscheidend. Gebügelt wird im Schnee, im Wald, auf Bergen und unter Wasser. 
Am 21. September finden in dem kleinen Örtchen Valley in Oberbayern die »Ersten Extrembügel-Weltmeisterschaften« statt. Extrembügler aus allen Kontinenten werden hierzu erwartet. Besonders spannend scheint der »Freestyle« - Wettbewerb zu werden. Beim Freestyle kann man nämlich machen, was man möchte. Natürlich muss das Bügelergebnis gut werden! 
(aus Stern,13/2002)
	Name der Extremsport (engl.)
	Extreme Ironing section

	Erfinder
	Phil Shaw

	Erfindungsjahr
	1997

	Aktivität
	Bügeln

	Orte der Ausübung
	In Schnee, im Wald, auf Bergen und unter Wasser

	Trainingsziel
	Perfektes bügeln unter schwierigsten Bedingungen

	Zahl der Sportler in Süddeutschland 
	40

	Freestyle-Beschreibung
	Man kann nämlich machten was man mochte



10. Jugendliche und Erwachsene /5
Was ist anders, wenn man erwachsen ist? Schreib einen kurzen Aufsatz zum Thema.
· Wenn man erwachsen ist, kann man/darf man …. Das finde ich ….
· Erwachsene müssen / sollen  (nicht) …
· Jugendliche können / dürfen (nicht) …
· Ich möchte lieber ein Erwachsener /ein Jugendlicher sein, weil ….

[bookmark: _GoBack]_Wenn man Erwachen ist, darf man Heiraten. 
Das finde ich gut. 
Erwachsene müssen arbeiten. 
Erwachsene sollen auch Politikseiten lesen.
Jugendliche dürfen nicht Auto fahren. 
Jugendliche können nicht eine eigene Wohnung haben.
Jugendliche dürfen nicht wählen.
Ich mochte liebe ein Jugendliche sein, weil ich gerne in die Schule gehen. ________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________







                 






